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Glaube bewegt 

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

      

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem 
kommunistischen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf. 

Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifikstaats ist 
ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche wechseln sich 
schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 kleine 
Korallen- und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und Fauna 
Lebensraum. Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von 
indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hände westlicher 
Staaten sowie Chinas und Japans. Heute beherbergt Taiwan eine vielfältige 
kulturelle und sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten 
als Indigene. 

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der 
daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen 
Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier 
bis fünf Prozent der Bevölkerung aus. 

3.191 Z.m.L.z. 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 



 
 

Heilig Geist, Timm-Kröger-Str. 16, Stade 

und St. Josef 
Schiffertorsstraße 17, Stade (beim Altenheim St. Josef)       
Lotsenteam: lotsenteam@heilig-geist-stade.de 

________________________________________ 
 
 

Fastenaktion: 
Besinnungsweg Ge(h)zeiten 

 
In der Fastenzeit entsteht im Garten vom Altenheim Sankt Josef ein 
Besinnungsweg, der dazu einlädt, zur Ruhe zu kommen. 
Beginnend am ersten Fastensonntag (26. 2.) wird Sonntag für Sonntag eine 
Station aufgebaut, so dass bis Ostern ein Themenweg mit sechs 
Verweilstationen entsteht, die Ihnen anbieten, bewusst über sich und das 
Leben nachzudenken: 

• Sich auf Wesentliches zu besinnen 

• Grundlegende Werte neu zu entdecken 

• Sich der geschenkten Zeit und der Schöpfung bewusst zu 
werden 

• Die Beziehung zu Gott zu überdenken 

• Gestärkt den Alltag anzupacken. 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst wird die neue Station vorgestellt. 
Es gibt dazu Texte und Gebete, die Gelegenheit bieten, Besinnung zu 
erfahren und Kraft zu tanken. 
Unter der Woche besteht während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros in 
Sankt Josef die Möglichkeit in den Garten zu gehen und sich an jeder Station 
die Zeit zu nehmen, die Sie brauchen. Bitte melden Sie sich bei Frau Duße. 
Es kann sehr wohltuend sein, Erholung, Rückzugsmöglichkeiten und Stille zu 
erfahren. 
 
Dass Ihnen dies gelingt, wünscht Ihnen  
das Vorbereitungsteam der Fastenaktion 

 
 



Liebe Gemeinde,                                                                 
in diesem Jahr möchten wir wieder eine Frühschicht in der 
Fastenzeit anbieten.  Diese soll am Mittwoch, den 01. 03. 2023  
in St. Josef stattfinden und steht unter dem Motto:  

Nicht weniger - sondern mehr … 
… mehr Gott - mehr ich - mehr Nächster. 

Los geht’s um 6.15 Uhr. Im Anschluss wollen wir gemeinsam früh-
stücken. Deshalb bitten wir um eine Anmeldung über das 
PFARRBÜRO. 

 

 

     Weltgebetstagsgottesdienst in Stade:  
      3. März um 18 Uhr in der Markus-Kirche            
 

 

 Termine des Geistlichen Übungsweges in der Fastenzeit 2023 
Die Treffen finden montags um 19 Uhr in St. Josef im Klassen-raum 
statt: 27.2., 6.3., 13.3., 20.3., 27.3. 
Herzliche Einladung! 
 

 

Weitere Gespräche am Feuer im Garten von St. Josef (bei 
schlechtem Wetter drin) finden am 16. und 23. März statt. 
 

 

Senioren „60 drunter und drüber“ treffen sich am Mi., 1. März, zu 
Gottesdienst und Kaffeetafel. 
 

 

Musikalisches Abendgebet am 5. März um 18.00 Uhr in St. Josef. 
 

 

Der Glaubensgesprächskreis kommt am 17. März um 20 Uhr in St. 
Josef zusammen. 
 

 

Zum Suppenessen wird am 19. März eingeladen. 
 

 

Kirchenchor: mittwochs 20 Uhr in St. Josef 
 

 

Bandproben:  dienstags 20 Uhr in St. Josef 



März 2023 - Fortführung „Zeuginnen des Glaubens“ (13. Apostel-
Leuchter) 

Maria von Magdala - Apostelin der Apostel 
Jesus wird auch von Frauen begleitet, die er von bösen Geistern und 
Krankheiten geheilt hat. Darunter sind Maria Magdalena, Johanna, die Frau 
eines Beamten des Herodes, Susanna und viele andere. Es heißt: „Sie alle 
unterstützten Jesus und die Jünger mit dem, was sie besaßen“.  
Maria stammte aus der Stadt Magdala am See Genezareth, vor 2000 Jahren 
bekannt als Fischereizentrum.  
Die Krankheit, an der Maria litt, können wir nur vermuten. Heute würden wir 
sie wohl in den Bereich der psychosomatischen Störungen einordnen. Zur 
Zeit Jesu führte man unverständliche Krankheitsbilder häufig auf Dämonen 
zurück.  
Durch die Begegnung mit Jesus hat Maria von Magdala Heilung 
erfahren.  
Aus Dankbarkeit und Überzeugung folgte sie Jesus und teilte ihren Besitz mit 
ihm und seinen Jüngern. 
Was Maria vor der Begegnung mit Jesus war oder tat, wird in den Evangelien 
nicht erzählt. Weil aber Lukas unmittelbar vor ihrer Erwähnung die Erzählung 
von der großen Sünderin bringt, die Jesus die Füße salbt, als er im Haus des 
Pharisäers Simon eingeladen ist, hat man später Maria von Magdala mit 
dieser Sünderin, die im Lukasevangelium keinen Namen trägt, gleichgesetzt.  
Zur Verwirrung trug die nur bei Johannes überlieferte Salbung Jesu durch 
Maria von Betanien bei.  
Maria- Mirjam war damals ein gebräuchlicher Name. Im Laufe der 
Kirchengeschichte wurden diese ursprünglich drei verschiedenen 
Frauengestalten unglücklich miteinander vermischt. Biblisch belegbar ist, 
dass Maria von Magdala in der Frauengruppe um Jesus eine führende 
Position innehatte. So wie Petrus bei allen Jüngerlisten an erster Stelle steht, 
findet sich auch der Name Maria von Magdala bei allen Aufzählungen von 
Jüngerinnen.  
Ihre entscheidende Rolle nimmt sie in den Berichten vom Tod und von der 
Auferstehung Jesu ein. Nach der übereinstimmenden Darstellung aller vier 
Evangelisten war sie Zeugin von Leiden, Tod, Begräbnis und Auferstehung 
Jesu! Frauen waren auch die ersten, die am ersten Tag der Woche in aller 
Frühe zum Grab gingen. Bei diesen Zeuginnen am Grab nimmt Maria von 
Magdala wiederum eine herausragende Position ein, denn Jesus erschien ihr 
am Ostertag zuerst. 
Am Grab kam es zu einem persönlichen Zwiegespräch. Jesus redete sie mit 
Namen an: „Maria“, und sie antwortete mit „Rabbuni“, „mein Meister“. Er 
sagte zu ihr: „Halte mich nicht fest!“ Aber zugleich gab er ihr den ehren-vollen 
Auftrag, den Jüngern zu berichten, was sie gesehen hat:     



„Geh zu meinen Brüdern“. Bei den Juden galt das Zeugnis einer Frau 
nichts; das erklärt auch, warum die Jünger die Berichte der Frauen für 
„Geschwätz“ hielten. Wohl wissend um diese öffentliche Geringschätzung 
des Wortes einer Frau, setzte Jesus auf den Glauben, die Liebe und den 
Mut dieser Maria von Magdala. Sie wurde zu der entscheidenden 
Glaubenszeugin, zur Apostelin!  

Die Erfahrung der neuen Nähe des Auferstandenen – Christus in ihrem 
Herzen – gab Maria die Kraft, ihren Auftrag zu erfüllen. Darin kann sie für 
uns alle Vorbild sein: die Nähe Jesu suchen, in ihm Halt finden und aus 
dieser innerlichen Bindung heraus unser Leben als Christinnen und 
Christen zu gestalten. 

(Quelle: Buch „Zeuginnen des Glaubens“ Petra Gaidetzka, Brigitte Schmidt, Echter 
Verlag Würzburg 1990) 

 
 

 

   Tauftermine: 
            

   Taufen sind in Heilig Geist nach jeder Heiligen Messe  
    möglich (2. und 4. Sonntag im Monat). 

    In Bremervörde und Hemmoor sind sie jeweils vor der  
    Heiligen Messe möglich.  
 
       
      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 St. Ansgar                                                                   
Hauptstr. 2, 21745 Hemmoor  
                      

 
Seit 47 Jahren bringt MISEREOR alle 2 Jahre 
ein neues Hungertuch heraus. Im Gottesdienst 
am 4. März wird das neue Hungertuch vorgestellt. 
 
 

 

 „Senioren 60+“ 
sind am 7. März um 15.00 Uhr zu einem Nachmittag mit 
Gottesdienst, Kaffeetafel und Klönschnack eingeladen.  
 

 

      Weltgebetstags-Gottesdienste: 

      Hemmoor:        19.00 Uhr St. Petri, Osten 
      Hechthausen:   18.30 Uhr St. Marien                 
      Himmelpforten: 19.00 Uhr St. Marien 

 

 

Kreuzweg der Jugend 
Jugendliche der Gemeinden haben einen Stationsweg zwischen der 
katholischen St. Ansgar-Kirche und der evangelischen Christuskirche in 
Warstade aufgebaut, den sie gemeinsam mit Gästen am Aschermittwoch, 22. 
Februar begehen wollen. Treffpunkt ist die           St. Ansgar-Kirche 
(Hauptstraße 2) um 17 Uhr. 

 Unter dem Titel „Beziehungsweise“ vereint sich die Leidensgeschichte Jesu 
mit Sorgen von Jugendlichen von heute.  

Wer mit dem Smartphone den auf den einzelnen Plakaten angebrachten QR-
Codes folgt, kann die von Jugendlichen aus Hemmoor und Hechthausen 
gesprochenen Texte zu jeder Zeit anhören, die die Jugendlichen in einem 
Tonstudio extra aufgenommen haben. Der Weg kann bis Ostern begangen 
werden. Weitere Informationen und eine Wegbeschreibung sind im Internet 
zu finden:  www.kirchen-im-osteland.de/kreuzweg 
Auch in Hechthausen gibt es einen Kreuzweg mit denselben Motiven, der 
ebenfalls mittels der QR-Codes individuell zu jeder beliebigen Zeit begangen 
werden kann. 

 



 
 

     
 

 
 

 
     Weltgebetstags-Gottesdienst: 
     Freie evangelische Gemeinde 03. März um 19 Uhr 
 

 
Seniorenkreis 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 21. März.  
Beginn ist um 15.00 Uhr mit dem Gottesdienst, anschließend im Saal 
Kaffeetafel. Danach ist als Referentin Frau Renate Vornholt zu Gast. 
 
 

GOTTESDIENSTE FASTENZEIT, KARWOCHE, OSTERZEIT 

1. Fastensonntag  26.02.2023 WGF 10 Uhr, mit Aschenkreuz  

2. Fastensonntag  05.03.2023 WGF 10 Uhr  

4. Fastensonntag (Sa)18.03.2023 Hl. Messe 18 Uhr  

5. Fastensonntag  26.03.2023 WGF 10 Uhr  

Palmsonntag         02.04.2023 WGF 10 Uhr  

Ostersonntag        09.04.2023 WGF 10 Uhr  

Ostermontag        10.04.2023 Hl. Messe 09 Uhr  

2. Sonntag Osterzeit   15.04.2023 Hl. Messe 18 Uhr  

3. Sonntag Osterzeit   23.04.2023 WGF 10 Uhr  

 

 

 

Wenn Sie Termine, Mitteilungen, Informationen haben, 
die in der KUNDE erwähnt werden sollen, geben Sie 
dies bitte bis zum 10. eines Monats für den Folgemonat 
schriftlich ins Pfarrbüro.  
 

St. Michael 
Am Mahlersberg 13, Bremervörde 
www.kath-kirche-brv.de 



06:15 Frühschicht Kirche St. Josef

15:00 Hl.Messe bes. für Senioren (Pawellek) Saal St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

19:00 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

16:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

17:00 Hl. Messe in poln. Sprache (Szydelko) Kirche Heilig Geist

18:00 Hl. Messe (Pawellek) Kirche St. Ansgar

10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Hübner) Kirche St. Michael

18:00 Musikalisches Abendgebet (Kaps, Ronge) Kirche St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

15:00 Hl. Messe bes. für Senioren (Pawellek) Saal St. Ansgar

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

19:00 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

16:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

10:00 Hl. Messe (Pawellek) Kirche St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

19:00 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

Donnerstag, 09.03.

Freitag, 10.03.

Samstag, 11.03.

Sonntag, 12.03.

Dienstag, 14.03.

Donnerstag, 16.03.

Freitag, 17.03.

Dienstag, 07.03.

Mittwoch, 01.03.

Donnerstag, 02.03.

Freitag, 03.03.

Samstag, 04.03.

Sonntag, 05.03.



16:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

17:00 Hl. Messe in poln. Sprache (Szydelko) Kirche Heilig Geist

18:00 Hl. Messe (Pawellek) Kirche St. Michael

10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier Kirche St. Ansgar

10:00 Familien-Wortgottesdienst Kirche St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

15:00 Hl. Messe besonders für Senioren (Pawellek) Saal St. Michael

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

19:00 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

16:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

10:00 Hl. Messe (Pawellek) Kirche St. Josef

10:00 Familien-Wortgottesdienst Kirche St. Ansgar

10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Beckmann) Kirche St. Michael

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

09:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

19:00 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

16:30 Hl. Messe (Rauchfuß) Kirche St. Josef

17:00 Hl. Messe in poln. Sprache (Szydelko) Kirche Heilig Geist

18:00 Hl. Messe (Pawellek) Kirche St. Ansgar

10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier Kirche St. Michael

18:00 Musikalisches Abendgebet Kirche St. Josef

Sonntag, 02.04.

Samstag, 25.03.

Sonntag, 26.03.

Dienstag, 28.03.

Donnerstag, 30.03.

Freitag, 31.03.

Samstag, 01.04.

Freitag, 24.03.

Samstag, 18.03.

Sonntag, 19.03.

Dienstag, 21.03.

Donnerstag, 23.03.



Katholisches Pfarramt Heilig Geist     04141 / 62602 
Schiffertorsstr. 17, 21682 Stade  
e-mail: hlgeiststade@t-online.de              
homepage: www.heilig-geist-stade.de 
 

 

BÜROZEITEN: 

Stade: 
Mittwoch        10.00 - 13.00 Uhr  
Donnerstag    10.00 - 13.00 Uhr  und  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag           10.00 - 13.00 Uhr 

Hemmoor: 
Jeden 1. Dienstag im Monat   15.00 – 18.00 Uhr 

Bremervörde: 
Jeden 3. Dienstag im Monat   15.00 – 18.00 Uhr 
 

Ansprechpartner: 

Pfarrer Johannes Pawellek     04161/60230-0 
   pfarrer@heilig-geist-stade.de 
Gemeindereferentin Katrin Sobanja    04161/60230-11 
    Katrin.Sobanja@bistum-hildesheim.net 
Gemeindereferent Minh Vu   04161/60230-22 
    Minh.Vu@bistum-hildesheim.net 
Diakon Martin Matthews    0173/2468840 
    DiakonMatthews@t-online.de 
Pfarrsekretärin Mechthild Duße    04141/62602 
Kindergarten St. Nikolaus                                         04141/62272 
Kath. Altenheim                                                        04141/4097-0 

 
 
 
Kontoverbindung: 
IBAN: DE04 2415 1005 0000 0029 80 
 

 

mailto:hlgeiststade@t-online.de
http://www.heilig-geist-stade.de/

